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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

- (Vom 28. September 1945.)

Die Berichtigung der Schreibweise des Gemeindenamens « Frégiécourt court»
in «Fregiecourt» -wird genehmigt.

(Vom 9. Oktober 1945.)

Laut einer Mitteilung der Gesandtschaft von Portugal ist das Honorar-
konsulat dieses Landes in Lausanne aufgehoben worden. Die bis anhin von
diesem Konsulat behandelten Geschäfte werden nunmehr für die Kantone
Waadt und Wallis dem Konsulat in Genf und für die Kantone Freiburg und
Neuenburg dem Konsulat in Bern überwiesen.

(Vom 11. Oktober 1945.)
Dem Kanton Wallis wird an die Verbauung des Illgrabens Gemeinde

Leuk, ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 18. Oktober 1945.)
Dem an Stelle des Herrn Attilio Cattani zum Berufsgeneralkonsul von

Italien in Zürich, mit Amtsbefugnis über die Kantone Zürich, Luzern Uri,
Schwyz, Obwalden, Nidwaiden, Glarus, Zug, Schaffhausen, Appenzell A.-Rh.
und I.-Rh., St. Gallen und Thurgau ernannten Herrn Umberto Lanzetta wird
das Exequatur erteilt.

Dem an Stelle des Herrn Giuseppe Contarmi zum Berufsgeneralkonsul
von Italien in Genf, mit Amtsbefugnis über den Kanton Genf ernannten Herrn.
Ambrogio Botini wird das Exequatur erteilt.
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(Vom 22. Oktober 1945.)

Dem Rücktrittsgesuch des Herrn Georges Meyer, schweizerischer Honorar-
konsul, in Lyon, -wird unter Verdankung der geleisteten Dienste entsprochen.

Als Mitglied der Arbeitszeitgesetzkommission (Vertreter der P TT-Verwal-
tung) wird für den Rest der am 81. Dezember 1947 ablaufenden Amtsdauer
gewählt: Herr Dr. Fritz Hess, Generaldirektor der Post- und Telegraphen-
Verwaltung, in Bern.

Als Vertreter des Bundes in der Aufsichtskommission der Schweizerischen
Zentrale für Handelsförderung werden für eine dreijährige Amtsdauer gewählt
bzw. wiedergewählt: die Herren Nationalrat Dr. h. c. Konrad Ig, Präsident
des Schweizerischen Metall- und Uhrenarbeiter-Verbandes, Bern ; Dr. h. c. Carl
Koechlin, Präsident der Basler Handelskammer, Basel; Ingenieur Paul Kra-
dolfer, Generaldirektor der Schweizerischen Bundesbahnen, Bern; Nationalrat
Adolfo Janner, diplomierter Buchhaltungsexperte, Grossrat, Locamo ; National-
rat Philipp Schmid-Ruedin, Generalsekretär des Schweizerischen Kaufmän-
nischen Vereins, Zürich; Heinrich Wächter, Mitglied der Geschäftsleitung der
Firma Gebrüder Volkart, Vizepräsident des Verbandes Schweizerischer Transit-
und Welthandelsfirmen, Winterthur; Nationalrat Dr. Max Weber, Mitglied
der Direktion des Verbandes Schweizerischer Konsumvereine, Wabern bei Bern.

#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes,

Vollzug des Berufsbildungsgesetzes,
Der Verband Schweizerischer Geigenbau-Meister beabsichtigt, gestützt

auf Art. 42—49 des Bundesgesetzes vom 26. Juni 1930 über die berufliche
Ausbildung, im Geigenbaugewerbe die Meisterprüfungen einzuführen, und hat
zu diesem Zwecke den Entwurf eines Prüfungsreglements eingereicht. Inter-
essenten können diesen Entwurf bei der unterzeichneten Amtsstelle beziehen,
an die auch allfällige Einsprachen bis zum 24. November 1945 zu richten sind.

Bern, den 17. Oktober 1945.

6122 Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.
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